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Westfalia’s Erste 

Endlich der erste Dreier
Am dritten Spieltag war es endlich soweit: Die 1. Mannschaft des TuS Westfalia Wethmar holte sich 

beim SV Langschede durch ein 4:1 (3:1) die ersten drei Punkte. „Dieser Sieg war wirklich überfällig“, 

gab sich Trainer Dominik Ciernioch nach Abp�� erleichtert nach den beiden Nackenschlägen zu 

Saisonbeginn. „Wir waren schon in den beiden letzten Spielen die klar bessere Mannschaft, haben 

uns aber aus den unterschiedlichsten Gründen nicht belohnt!“

Dafür jetzt umso mehr: Nach wirklich starker ers-

ter Halbzeit und einem perfekten Doppelschlag 

nach sechs Minuten standen die Zeichen für das 

harmonisch auftretenden Kollektiv früh auf Sieg: 

Nach Hunschedes schnellen Einwurf nahm sich 

Allefeld der Kugel an und jagte ihn trocken aus 

zwanzig Metern in den linken oberen Knick zum 

1:0, wenige Augenblicke später brachte Osterholz 

von der Strafraum-grenze den Ball im gegen-

überliegenden Winkel unter – 2:0.

Nach erneut vielen Chancen zischte Tillmanns scharf getretener Freistoß auf den hinteren Pfosten zum 

3:0 im Netz. Kurz vor der Pause machten die Gäste den Gegner dann nochmal stark und verhalfen durch 

mehrfach verunglückte Kopfballabwehr dem SVL zum 1:3.

Dieser Tre�er wirkte auch im zweiten Durchgang noch nach. „Wir hatten direkt nach Wiederanp�� eine 

vogelwilde Phase, das darf uns nicht passieren“, tadelte Ciernioch seine Elf, die diesmal – im Vergleich zur 

Vorwoche gegen Oberaden – ungeschoren davon kam, auch weil Dvorak einmal mehr zwei Mal heraus-

ragend parierte, ehe Allefeld den Schlusspunkt setzte

Eine Woche zuvor blieb das Erfolsgerlebnis noch aus: Im Nachbarschaftsduell gegen den SuS Oberaden 

verlor der TuS unglücklich mit 3:4 (3:2), was vor allem an der mangelnden Konstanz lag, denn die Haus-

herren lieferten siebzig gute Minuten, ehe ein kompletter Stromausfall im grün-weißen Kraftwerk die 

Niederlage einleitete.

Der Coach kritisierte zudem die schwache Defensivleistung. „Wir schenken dem Gegner das erste, das 

zweite und auch das dritte Tor, das letztlich auch die Wende brachte. „Nach dem 3:3 sind wir wie ein 

angeschlagener Boxer nur noch vor uns hin getaumelt“, erinnerte sich der Trainer an eine bedenklich 

schwache Phase und den entscheidenden Niederschlag zum 3:4. „Es ist für mich unbegrei�ich, dass wir 

uns vom Kopf her dermaßen runterziehen und rausbringen lassen.“
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Heisel & Heiner
Ihr Partner für Lkw-, Transporter- und Pkw-Service aller Marken

Das Automobil ist unsere Stärke

Hubert-Biernat-Straße 2 F

59425 Unna

Telefon 0 23 03 - 9 68 11-10

heiselundheiner@t-online.de

www.heiselundheiner.de
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Spruch der Woche
„Der Fisch schwimmt um den Köder herum!“

(Leidenschaftlicher BVB-Fan im Westfalenstadion in einer Phase, in der der 1. FC Köln immer stärker wurde und das 

Dortmunder Tor mehrfach in Gefahr gebracht hatte)
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Westfalia’s Zweite

Punktlos am Tabellenende
Nach drei Spielen ist die 2. Mannschaft des TuS Westfalia Wethmar ans Tabellenende gestürzt, 

denn auch beim 2:5 beim TSC Kamen, der damit weiterhin eine weiße Weste aufweist, gab es für 

die Gäste nichts zu holen.

Ausschlaggebend für die dritte Niederlage waren letztlich zu viele Unzu-

länglichkeiten im Spielaufbau, die der technisch versierte Gegner zu oft 

e�zient nutzen konnte. „Wir haben zwar im Großen und Ganzen über 

weite Strecken gut mitgespielt, aber die zahlreichen unnötigen Fehlpässe 

vor allem im Zentrum haben uns das Genick gebrochen“, meinte Spie-

lertrainer Dustin Kampmann nach Rückspra-che mit seinem „Co“ Marco 

Busche, der an der Seitenlinie coachte.

Sebastian Rabe erzielte kurz vor dem Wechsel nach einem Doppelschlag 

zwar das 1:2, doch im Gegen-zug stellten die Hausherren den alten Abstand wieder her. Als dann der 

Wethmarer Torschütze nach 71 Minuten mit gelb-rot vom Platz �og, hatte der TuS plötzlich Oberwasser 

und drängte den TSC in die Defensive, der Anschluss wollte aber nicht gelingen. Stattdessen berappelte 

sich Kamen und erzielte das vorentscheidende 4:1. Den zweiten Ehrentre�er markierte Rogge (82.).

Die Heimpremiere eine Woche zuvor ging für die Reserve auch in die Hose: Beim 0:6 (0:3) gegen den SC 

Fröndenberg-Hohenheide waren die Gastgeber ziemlich chancenlos.

„Wir sind ganz gut ins Spiel reingekommen und hatten sogar einige Chancen zur Führung“ erinnert sich 

Interims-Coach Marco Busche, der seinen urlaubenden Chef Dustin Kampmann an der Linie ver-trat und 

sich über zwei aberkannte Abseitstore ärgerte.

Auf der anderen Seite zeigte sich die Westfalia in der Folge immer anfälliger und hatte große Proble-me 

die Außen dicht zu machen. „Fröndenberg hat immer wieder lange Bälle über unsere rechte Seite gespielt“, 

meinte Busche. „Da hatten wir dann immense Probleme!“ Die Gäste nutzten die Lücken gnadenlos und 

führten zur Pause folgerichtig mit 3:0.

In der zweiten Halbzeit stellte der Coach defensive 

zwar um, merkliche Verbesserungen gab es dabei 

aber nicht, denn Fröndenberg zeigte sich spiele-

risch gewitzt und clever, sodass es drei weitere 

Male im TuS-Gehäuse einschlug. Trotz guter Mög-

lichkeiten verpassten die Grün-Weißen zudem 

auch noch die Ergebniskosmetik.
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Der TuS Westfalia Wethmar 

platzt aus allen Nähten!

Westfalia’s Projekte

Aus 1 mach 2!

Gemeinsam für einen 

zweiten Kunstrasen – 

damit Jung und Alt gefördert werden 

können und genügend „Platz“ haben!
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sei t über

Baumaschinen · Verkauf & Mietservice

Auf der Höhe 3

Lünen-Brambauer

Telefon 02 31 / 98 70 23-0
Telefax 02 31 / 98 70 23-33
www.tilgner-baumaschinen.de

Sie bauen, renovieren?
Oder verschönern Ihren Garten?

Dann sind wir Ihr Partner
für Mietgeräte!
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Westfalia’s Bilderbogen
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BÄCKEREI · KONDITOREI

PARTYSERVICE

Kanzlei

Matthias Schmitz

- Steuerberater -

WWW.SCHMITZ-STEUER.DE

Steinstr. 57

44534 Lünen

Telefon: 02306 782 1372

Telefax: 02306 782 1374

Bürozeiten:

Mo – Do: 8.00 – 16.30

Fr: 8.00 – 13.30

oder nach Terminvereinbarung
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Busemann GmbH
Friedhofstraße 28 - 59192 Bergkamen-Overberge

Fon 0 23 07 - 26 00 20 | Fax 0 23 07 - 1 37 00

www.busemann-gmbh.de
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Der Gegner

SV SW Frömern
Mit dem SV Schwarz-Weiß Frömern kommt zum zweiten Heimspiel der Saison ein Klub aus Fröndenberg 

zum Cappenberger See, der nach drei Spieltagen ein Punkt mehr auf dem Konto hat als die Westfalia. Die 

Zuschauer dürfen sich also sicherlich auf ein spannendes Spiel freuen.                                      

Saison Liga Platz Tore Punkte

19/20 A-Liga 11 25:39 23
20/21 A-Liga 14 10:15 3
21/22 A-Liga 11 51:63 29
22/23 A-Liga 11 65:78 29

Weitere Teams

Neben der A-Liga-Ersten verfügt Frömern mit der Reserve in der Kreisliga C und den Ü32-Altherren über 

zwei weitere Seniorenmannschaften. Im Jugendbereich bildet Frömern mit dem benachbarten SV Lang-

schede eine Jugendspielgemeinschaft, kann so zumindest acht Teams stellen. Die Mannschaften sind 

allesamt auf Kreisebene am Ball. Eine B-Jugend hat die JSG Langschede/Frömern in dieser Saison nicht.          

Der Kader

Nach der vergangenen Saison in der A-Liga-Sta�el eins mit überwiegend Hammer Mannschaften sind die 

Schwarz-Weißen zurück in der alten Heimat. „Aus den Spielzeiten zuvor kennen wir Frömern aus mehre-

ren Duellen noch mit der U23“, sagt Westfalia-Coach Dominik Ciernioch. Mit aktuell vier Punkten aus drei 

Spielen ist die Mannschaft von Sebastian Kurt ordentlich in die Saison gestartet. „Da erwartet uns also ein 

starker Gegner, aber natürlich wollen wir unbedingt die nächsten drei Punkte einfahren“, sagt Ciernioch. 

„Und ich bin auch sehr zuversichtlich, dass uns dies gelingen wird.“         
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SV SW Frömern

Erste Niederlage fällt deutlich aus
Nach einem torreichen 4:3-Sieg gegen SV Bausenhagen und einem 2:2-Unentschieden gegen die Zweit-
vertretung des SSV Mühlhausen, kassierte Frömern am vergangenen Wochenende die erste Niederlage 
der noch jungen Saison. Mit 0:5 gegen den BSV Heeren �el diese überraschend deutlich aus. „Von diesem 
Ergebnis sollten wir uns aber nicht blenden lassen, Frömern hat es in den ersten beiden Spielen richtig 
gut gemacht. Mit dieser Performance rechne ich auch gegen uns wieder“, sagt Wethmars Trainer Dominik 
Ciernioch, der eindringlich davor warnt, den Gegner nach dem klaren Ergebnis möglicherweise zu unter-
schätzen. „Dann würden wir sicherlich eine böse Überraschung erleben.“    

Westfalia Wethmar
Der Konten ist endlich geplatzt
Groß war die Erleichterung bei den Grün-Weißen am vergangenen Sonntag. Denn nach dem 0:1-Fehl-
start bei BR Billmerich und dem starken, aber punktlosen Heimdebüt beim 3:4 gegen den SuS Oberaden, 
gelang mit dem klaren 4:1 beim SV Langschede der erste Saisonsieg. „Endlich haben sich die Jungs für 
ihren Einsatz unter der Woche im Training und am Wochenende in den Spielen jetzt belohnt“, sagt Trainer 
Dominik Ciernioch, für den der Dreier in Langschede aber nur der Anfang war: „Es gilt jetzt dranzubleiben 
und nachzulegen. Ich erwarte von der Truppe, dass sie die gleiche Leistung wie gegen Oberaden und 
Langschede auch jetzt wieder abruft und wir dann auch den ersten Heimsieg einfahren.“ Personell kann 
Ciernioch erneut auf einen breiten und gut besetzten Kader zugreifen     .              

Westfalia Wethmar SV SW Frömern

12 Tabellenposition 10

3 Punkte 4

1,0 Punkte pro Spiel 1,33

1 Siege 1

2 Niederlagen 1

7 Tore 6

2,33 Tore pro Spiel 2,0

4:1 (SV Langschede) Höchster Sieg 4:3 (SV Bausenhagen)

3:4 (SuS Oberaden) Höchste Niederlage 0:5 (BSV Heeren)

1 Sieg Letzte Serie 1 Niederlage
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Lüner 

Baumaschinen

Vermietung
Lünen-Beckinghausen · bmv-luenen@web.de

BESTATTUNGHAUS

HeinricH ebbingHaus

Mauerstraße 63
44532 Lünen
Telefon (0 23 06) 1 21 81
Telefax (0 23 06) 1 21 16

Inhaber:
Detlev Ebbinghaus
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Das Gewinnspiel zum Spieltag

Tipp’ die Westfalia
Zu jedem Heimspiel unserer Westfalia bieten wir ein Gewinnspiel. Tippe das Endergebnis und gewinne als 

Hauptpreis den gesamten Topf. Mit einem Einsatz von 2,- Euro pro Tippschein (hierbei geht 1,- Euro direkt 

als Spende in unsere Jugendabteilung) nimmst du an dem Gewinnspiel teil. Der Schein mit dem richtigen 

Ergebnis erhält, bei einmaligem Vorkommen, den gesamten Gewinn. Geteilt werden muss jedoch der 

Gewinn, wenn mehrfach Tre�er auftreten. Einfach den unteren Abschnitt heraustrennen, Namen und 

Tipp notieren und am Kiosk abgeben (bis 10 Minuten nach Spielbeginn).  Nach dem Spiel werden die 

Gewinner bekannt gegeben. Bei Nichtausschüttung bleibt der mögliche Gewinn bestehen und wird 

beim nächsten Heimspieltag dazu gerechnet (der Jackpot liegt aktuell bei 7 Euro).

Als besonderes Bonbon verlosen wir unter allen Mitspielern attraktive Preise wie einen  

Frühstückskorb, Fanartikel oder Sportaccessoires.

Mitmachen lohnt sich also doppelt! Viel Glück . . .

Unser „Promi-Tipper“
Name: Patrick Jesberg

Alter: 31

Funktion  
im Club:  Co-Trainer der C1 und Service-Kraft im “TuS-TREFF 48“

Tipp: „Aller guten Dinge sind Zwei! Somit gibt‘s im zweiten 
 Heimspiel der Saison auch den zweiten Sieg der 
 Saison. Allefeld tri�t doppelt und hat großen Anteil 
 am heutigen 4:1-Heimerfolg im eigenen 
 Wohnzimmer.“

:

Name: 

Mein Tipp:

_______     :     _______

✂

Westfalia Wethmar     :     SV SW Frömern
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 kompakt
Kreisliga A2 Unna/Hamm 4. Spieltag 

Sonntag, 3. September · Anstoß 15:00 Uhr

SSV Mühlhausen II   – RW Unna*

Westfalia Wethmar  – SV SW Frömern

BSV Heeren   – SuS Kaiserau II

SV Bausenhagen   – SV A�erde

PSV Bork   – Kamener SC

BR Billmerich   – SuS Oberaden

VfK Weddinghofen    – SV Langschede

GS Cappenberg     – FC Overberge**

Kreisliga A2 Unna/Hamm 5. Spieltag 

Sonntag, 10. September · Anstoß 15:00 Uhr

FC Overberge    – SuS Oberaden*****

SV Langschede    – BR Billmerich******

RW Unna     – BSV Heeren

SV SW Frömern   – VfK Weddinghofen

SV A�erde    – SSV Mühlhausen II

GS Cappenberg   – PSV Bork**

Kamener SC  – SV Bausenhagen**

SuS Kaiserau II  – Westfalia Wethmar***

* 12:45 Uhr  ** 15:15 Uhr  *** 15:30 Uhr  **** 14:45 Uhr   

***** Do., 07.09., 19.30 Uhr ******Sa., 09.09., 15.30 Uhr

Tabelle Kreisliga A2 Unna/Hamm

Platz Mannschaft Spiele g u v Tore Pkt.

1. VfK Weddinghofen 3 3 0 0 15:2 9

2. Kamener SC 3 2 1 0 11:4 7

3. PSV Bork 3 2 0 1 12:5 6

4. BSV Heeren 3 2 0 1 11:7 6

5. SV A�erde 3 2 0 1 8:6 6

6. SuS Oberaden 3 2 0 1 10:12 6

7. SSV Mühlhausen II 3 1 1 1 6:4 4
8. SuS Kaiserau II 3 1 1 1 4:5 4

9. FC Overberge 3 1 1 1 8:11 4

10. SV SW Frömern 3 1 1 1 6:10 4

11. RW Unna 3 1 1 1 6:11 4

12. Westfalia Wethmar 3 1 0 2 7:6 3

13. BR Billmerich 3 1 0 2 2:5 3

14. SV Bausenhagen 3 0 1 2 6:10 1

15. GS Cappenberg 3 0 1 2 3:9 1

16. SV Langschede 3 0 0 3 3:11 0

Torjäger

Serhat Yilmaz (VfK Weddinghofen) 8
Moritz Denningho� (Kamener SC) 5
Marvin Bremkes (SV A�erde) 4
Deniz Malik Celiktas (VfK Weddinghofen) 4
Ben Knappmann (PSV Bork) 4
Kevin Marquardt (PSV Bork) 4
Serkan Özdemir (SuS Oberaden) 4
Jonas Appelho� (RW Unna) 3
Robin Jaszmann (SuS Oberaden) 3
Arne Volkmer (BSV Heeren) 3
Oskar Koert (Westfalia Wethmar) 2

Die nächsten Termine

Spieltag A/H Tag Datum Zeit Gegner

4. H So. 03.09. 15.00 SV SW Frömern
5. A So. 10.09. 15.30 SuS Kaiserau II
6. H So. 17.09. 15.00 RW Unna
7. A So. 24.09. 15.00 SV A�erde
8. H So. 01.10. 15.00 Kamener SC
9. A So. 08.10. 15.15 GS Cappenberg
10. H So. 15.10. 15.00 PSV Bork
11. A So. 22.10. 15.00 SV Bausenhagen
12. H So. 29.10. 15.00 SSV Mühlhausen II
13. A So. 05.11. 14.30 BSV Heeren
14. A So. 12.11. 14.30 FC Overberge
15. H So. 19.11. 15.00 VfK Weddinghofen
16. H So. 03.12. 15.00 BR Billmerich
17. A So. 18.02. 15.00 Start in die 2. Serie
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Kreisliga A2 Unna/Hamm · 4. Spieltag
Sonntag 3. September, Anstoß 15:00 Uhr 

Sportanlage Cappenberger See 
Schiedsrichter Tim Schmidt

Unser Kader
1 Niklas Dvorak 18 Luis Suzano 

2 Luis Hunschede 19 Niklas Pella 

3 Laurin Stauch 20 Jonas Allefeld 

4 Adam Schlierenkamp 21 Lennart Cirkel 

5 Tim Weiß 22 Riaan Neutzner 

6 Jonas Osterholz 23 Tom Beling 

7 Niklas Rogge 24 Laurenz Resch 

8 Robin Böllho� 25 Niklas Tittelbach 

9 Oskar Koert 26 Kilian Grohs 

10 Steven Pottho� 27 Marcel Ciernioch 

11 Tom Stüwe 28 Patrick Ronneburger 

13 Arne Neuhäuser 29 Lukas Jankort 

14 Jan Richter 30 Mats Lange 

15 Luca Splittgerber 31 Linus Horn

16 Moritz Möller 33 Lukas Maschinski

17 Tillmann Siebert

Trainer: Dominik Ciernioch 
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Westfalia’s Vereinsheim 

4. Wethmarer Doppelkopfmeisterschaft 
 

Einladung zum 3. Turnier 
 

 

 

 

Freitag, den 15. September   –   19.00 Uhr im „TuS-TREFF 48“ 
 

Startgeld: 7 Euro (Spende für den Förderverein) 
__________________________________________________________________________________ 

 

Gut Blatt!!! 
 

 

 

 

Das vierte Turnier findet am Freitag, den 15. Dezember (19 Uhr), statt. 
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Westfalia’s Vereinsjubiläum
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Wolfgang 

Kruczynski

Märkische

Tiefbau

Ulrich

Wienkötter

Martin 

Langenkämper

Hans Peter

Siweck

Olaf

Fischer

Martin

Hane

Rolf

Nehling

Heiner

Schulz

Peter

Franke

Provinzial

Cuvelier

Jens-Uwe

Franke

Birgit

Nehling

Detlev

Ebbinghaus

Nils

Witte

Feuerwehr 

Wethmar

Helmut

Jäger

Günter

Gernemann

Stefan

Witte

Wilhelm

Schulte

Jürgen

Karnahl

Günter

Appel

Kevin

Berka

Ste� & Ulle 

Grundmann

Nele

Grundmann

Winfried

Papesch

Tim & Kristina

Holz

Jörg

Lewe

Manfred

Chojnicki

Sascha

Appel

Achim

Lask

Manfred

Köppler

Dominik

Ciernioch

Marcel

Ciernioch

Sylvia

Lask

Hiltrud & Jupp 

Völkering

Familie

Hirsch

Thorsten

Jäger

Niklas

Rath

Lambert

Stecher

Dieter

Röse

Sportschützen 

Wethmar

Werner

Strauch

Dominik

Billeb

SPD-Ortsverein 

Altlünen

Dirk

Völkering

Architekturbüro 

BDH

Bauunternehmen 

Herbert Jücker

Holzbau

Tietz

Wolfgang

Veldtrup

B.

Junge

Anne

Grotefels

Stefan

Mazur

Michael

Bartusch

Baubetriebshof 

Bergkamen

Druckerei 

Peter Holtkamp

Schwimmverein

Lünen 08

Franz-Josef  

Richter

Anja und Christian 

Zapp

Rüdiger  

Billeb

Ursula und Rolf

Chojnicki

Didi 

Nagelfeld

Westfalia’s Vereinsheim-Unterstützer
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Klaus

Körling

Hans Karl

Gruhle

Gisela

Rachuba

Markus

Wilczek

M.

Abram

Mehdija

Gusinac

Erwin

Volkmann

Kai

Selbstaedt

Peter

Osterholz

Rainer

Völkel

Dirk

Lange

Norbert

Lux

Emil

Deutz

Andreas

Strecker

Jürgen

Schwarz

Herbert

Tittelbach

Thomas

Holz

Dirk

Linzert

Bernd

Radau

Heinz

Hecktor

Fedenca

Becker

Heinz

Händler

Anton 

Langenkämper

Johannes

Feller

Mareike 

Schnellenberg

Alte-Herren 

Wethmar

Stephan

Polplatz

Thomas 

Schlossarek

Bruno

Schulte

Thomas

Janning

Werner

Mennekes

Michael

Heuser

U23 

Saison 16/17

Schiedsrichter 

Wethmar

Peter

Erling

Familie

Mantei

Heinz-Werner 

Krause

Bernd

Völkering

Siegfried

Hölzner

Dr. Hans Willy

Winz

Uwe

Dvorak

Matthias

Schmitz

Schützenverein 

Wethmar

Bundesliga-Club 

Lüggert

CDU

Altlünen

Guido

Bormann

Gerüstbau

Helmus

Julien

Hirsch

Familie

Hirsch

Familie

Kowalski

Entsorgungsbetrieb 

Bergkamen

Bodo

Menges

Alte

Ka�eerösterei

Gabi & Sophia 

Chojnicki

Andreas

Mildner

Siegfried 

Störmer

SSV  

Lünen

PSD-Bank 

Rhein-Ruhr

LVM 

Jörg Lewe

Familie 

Carlo Schwarze

Alex  

de Gruisbourne
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Inhaber Thomas Ho�mann

44534 Lünen

Schützenstrasse 9 b

Telefon 0 23 06 / 63 88 5

Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.30

Samstag von 8.00 bis 16.00 · Sonntag von 10.00 bis 12.00

ZUKUNFT GESTALTEN – JUGEND FÖRDERN
So lautet seit mittlerweile über fünf Jahren das Motto unseres 

Fördervereins. In dieser Zeit wurden die etwa 400 Nachwuchs-

kicker der Westfalia in vielfältiger Form unterstützt. Sei es bei 

der Anscha�ung von Trainingsmaterial, Jugendfahrten, Quali�-

zierung der Trainer, usw.

Mit Eurer Hilfe ist es uns auch gelungen, den Traum vom 

Kunstrasenplatz am Cappenberger See Realität werden zu 

 lassen. Die „Freunde und Förderer“ von Westfalia Wethmar 

haben auch den Vereinsheimbau realisiert, um das Vereins-

leben der Grün-Weißen noch weiter zu stärken.

Werdet auch ihr zu Förderern des TuS Westfalia Wethmar!  

Für nur 24,- Euro Jahresbeitrag seid ihr dabei und unterstützt 

das Vereinsheimprojekt sowie 400 kleine Kicker. Den Mitgliedsantrag �ndet ihr als Download auf 

der Fördervereinsseite im Internet unter www.tww48.de.
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Westfalia’s Jugendteams

C-Junioren grüßen schon wieder 
von der Tabellenspitze
Recht erfolgreich ist das Gros der vielen Jugendmannschaften des TuS Westfalia Wethmar nach den 

Sommerferien in die neue Saison 2023/24 gestartet. Das gilt allen voran für die C1-Junioren, die nach 

zwei knapp und unglücklich verpassten Aufstiegen in Reihe in der Bezirksliga bereits wieder die 

Tabellenführung übernommen haben. 

Vor dem Nachbarschaftsduell gestern gegen SuS Kaiserau gelangen aus den ersten beiden Spielen zwei 

Siege. Beim 4:2 gegen den Hombrucher SV zum Auftakt, behielten die Grün-Weißen am Ende trotz langer 

Unterzahl die Oberhand. Am vergangenen Wochenende gelang ein ungefährdetes 5:0 bei der Hammer 

SpVg II. „Nach der Vorbereitung hatten wir geho�t, dass die Mannschaft auch in dieser Saison eine gute 

Rolle in der Bezirksliga spielen kann. Das scheint sich jetzt zu bewahrheiten“, sagt Sascha Dupke, Sport-

licher Leiter der Jugendabteilung der Westfalia. Mit Kaiserau am Samstag wartete nun der erste richtige 

Härtetest auf die Elf von Senar Berisa und Patrick Jesberg. „Dann werden wir vielleicht etwas klarer sehen, 

wie stark die Liga in diesem Jahr ist und was für uns wirklich möglich sein könnte“, sagt Dupke. 

Die B1-Junioren sind nach dem unglücklichen 

Abstieg aus der Bezirksliga und dem Neuaufbau im 

Sommer verlustpunktfrei in die Spielzeit gestartet. 

In bislang zwei Spielen gelangen zwei Siege (13:0 

gegen den Kamener SC, 3:2 gegen die JSG Unna/

Hellweg). „Der Neuanfang ist in jedem Fall gelun-

gen. Die Mannschaft hat richtig Potenzial und wird 

sich über die Saison noch enorm entwickeln“, ist 

Dupke überzeugt. Die Quali�kation für die Kreisliga 

A sollte deshalb nur eine Formsache sein. Nach den 

Herbstferien werden die Karten neu gemischt. „Dann schauen wir, ob wir uns an der Spitze der A-Liga 

behaupten und vielleicht um die Meisterschaft und damit den direkten Wiederaufstieg mitkämpfen kön-

nen“, sagt Dupke.

Bislang ein Sieg und eine Niederlage stehen für die A-Junioren in der Bezirksliga zu Buche. Nach einem 

4:1 zum Auftakt gegen die TSG Sprockhövel II, musste sich der älteste Nachwuchs vom Cappenberger See 

DJK TuS Körne zuletzt mit 3:6 geschlagen geben. „Körne gehört zu den Top-Mannschaften in dieser Liga, 

dennoch haben wir sicherlich auch nicht die bestmögliche Leistung abgerufen.



30



31

Aber insgesamt ist die Mannschaft auf dem rich-

tigen Weg, wird sich ho�entlich mindestens im 

Mittelfeld der Liga etablieren“, sagt der Sportliche 

Leiter. Heute Vormittag stand das zweite Heimspiel 

der noch jungen Saison gegen das bislang punkt-

lose Team von Firtinaspor Herne an.

Mit einer Niederlage in die Bezirksliga-Saison 

gestartet sind die D1-Junioren des TuS Westfalia 

Wethmar. Gegen den SV Brackel setzte es auf eigenem Platz ein 1:4. Dabei liest sich das Ergebnis deutlich 

klarer, als es der Spielverlauf tatsächlich war. Denn die Gäste aus Dortmund gingen erst kurz vor dem 

Spielende mit 2:1 in Führung. Als die Grün-Weißen dann alles nach vorne warfen und versuchten den 

Ausgleich zu erzwingen, setzte es noch zwei weitere Gegentre�er. Sascha Dupke macht sich deshalb 

nach der Niederlage auch keine Sorgen: „In der Vorbereitung hat die Mannschaft überzeugt, nicht nur 

gute Ergebnisse, sondern auch sehr gute Leistungen abgeliefert. Das wird in den nächsten Wochen auch 

in der Meisterschaft zu sehen sein. Dann werden wir uns auch in dieser Saison wieder gegen die starke 

Konkurrenz in dieser Liga behaupten.“

In den unteren Altersklassen sowie für die zweiten und teilweise dritten Mannschaften laufen noch bis zu 

den Herbstferien die Quali�kationsspiele für die Kreisliga A bis C. „Die Saison nimmt jetzt richtig Fahrt auf. 

Es wird sich in den nächsten Wochen also immer lohnen, bei uns am Cappenberger See vorbeizuschau-

en“, macht Dupke Werbung für den Jugendfußball in Wethmar.
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Hauptsitz 

Bambergstraße 68 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 16 16 

Telefax 0 23 07- 6 18 34

Betriebsstätte 

Landwehrstraße 11 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 26 49 

Telefax 0 23 07- 6 83 67

info@sq-elektro.de  ·  www.sq-elektro.de
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Westfalia’s nächster Gegner

Es geht zur Landesliga- 
Reserve nach Kaiserau
Am 5. Spieltag geht es für Westfalia Wethmar nach Kamen. Auf der Sportanlage an der Jahnstraße 

tre�en die Grün-Weißen am Sonntag, 10. September, ab 15.30 Uhr auf die Reserve von SuS Kaiserau. 

Gespielt wird auf Kunstrasen. Die Schwarz-Gelben stehen mit bislang vier Punkten aktuell knapp vor 

der Westfalia in der Tabelle.

Der Verein
Insgesamt verfügt SuS Kaiserau über drei Seniorenmannschaft. Die Erste ist in der Landesliga am Ball, die 

Zweitvertretung in der Kreisliga A und die Ü32-Altherren treten zu Freundschaftsspielen an. Der Jugendbe-

reich umfasst 15 Teams. Bis auf die B-Jugend können die Schwarz-Gelben alle Altersklassen mindestens doppelt 

besetzen. Die A-, B- und C-Junioren spielen überkreislich in der Bezirksliga, die D-Junioren starten nach dem 

Abstieg im vergangenen Sommer einen Neuanfang in der Kreisliga. Die 1. Mannschaft als sportliches Aushänge-

schild – hier gehört mit Paul Mantei jetzt auch der Ex-Coach der Westfalia zum Trainerstab – ist mit vier Punkten 

aus drei Spielen durchwachsen in die Saison gestartet.               

Der Kader
„Wir müssen abwarten ob, und wenn ja, wen Kaiserau als personelle Verstärkung aus der Landesliga-Ersten 

bekommt“, ist der nächste Auswärtsgegner für Westfalia-Coach Dominik Ciernioch nur schwierig einzuschät-

zen. So stand beispielsweise am vergangenen Sonntag beim 2:1-Erfolg gegen die Zweitvertretung von SSV 

Mühlhausen Daniel Milcarek in der Startelf und half mit, den ersten Saisonsieg einzufahren. Weil Ciernioch und 

sein Team es aber letztlich nicht beein�ussen können, mit welchen Kader Kaiserau am kommenden Wochenen-

de au�aufen wird, möchte sich der Coach lieber auf die eigene Performance konzentrieren. „Wir hatten bislang 

in jedem Spiel Phasen, in denen wir viele Dinge richtig gut gemacht und das Geschehen dann auch dominiert 

haben. Ziel muss es sein, diese Phasen jetzt immer weiter auszubauen. Gelingt uns das, wird es sicherlich für 

jede Mannschaft in dieser Liga unbequem gegen uns zu spielen“, sagt der Linienchef.     

Die Anfahrt
Die gut 12 Kilometer bis zur Sportanlage an der Jahnstraße scha�en Westfalia-Fans mit dem Auto in etwa 25 

Minuten. Vom Cappenberger See geht es durch Wethmar, über die Zwollee Allee sowie Beckinghausen und 

Oberaden über die Lünener Straße Richtung Kamen. Nach 9,8 Kilometern an der Ampelkreuzung rechts fahren 

in die Straße Langer Kamp. Anschließend nach 1,8 Kilometern im Kreisverkehr die dritte Ausfahrt (Westicker 

Straße) nehmen. Dann nach 550 Metern den nächsten Kreisverkehr bereits an der ersten Ausfahrt verlassen und 

in die Germaniastraße fahren, um nach rund 300 Metern aus dem dritten Kreisverkehr an der zweiten Ausfahrt 

in die Zielstraße abzubiegen. Die Sportanlagen liegen auf der linken Seite.   
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An der Wethmarheide 25c, 44536 Lünen
Tel.: +49 (0) 2306- 54621, Fax: +49 (0) 2306- 63884

E-Mail: info@kavakgmbh.de
Web: www.kavakgmbh.de



37

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

1 : 0 für 

Ihre Sicherheit!

 Jörg Lewe
 Präsidentenstr. 16
 59192 Bergkamen

 (02307) 24 25 27
 info@lewe.lvm.de
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ELEKTRO-INSTALLATIONEN
REPARATUR-SCHNELLDIENST

Hüttenallee 58
44534 Lünen

Wethmar,
Gewerbegebiet

WESTFALIA

02306
50137

www.elektro-laschinski.de

elektro

L A S C H I N S K I
REDEKER GmbH & Co.  KG

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!
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Westfalia‘s Neuigkeiten

Feld-Titelkämpfe sind gestorben 
In der abgelaufenen Woche tagten die beiden Fußball-Fachschaften des Stadtsportverbands Lünen 

– und die beiden Meetings hatten es in sich, denn die Tagesordnung und vor allem letztlich die 

Beschlüsse bargen jede Menge Zündsto� in sich.

Den Anfang machten die Vertreter der Junioren, die sich am Montagabend beim BV Lünen im Clubhaus trafen. Nach 

den ziemlich verkorksten Stadtmeisterschaften auf dem Feld, die der TuS anlässlich seines 75-jährigen Jubiläums aus-

richtete, hatten die Verantwortlichen eine schonungslose Aufarbeitung der Titelkämpfe angekündigt. Zu groß waren 

Frust und Ärger aller Funktionsträger und auch der beteiligten Vereine, nachdem viele Mannschaften aus diversen, 

meist unnachvollziehbaren Gründen kurzfristig zurückgezogen hatten, auf diese Weise Spiele ausfallen und den Ver-

anstalter im Regen stehen ließen.

„Das war mehr als ärgerlich“, erinnerte sich Jugendleiter Sascha Dupke im Plenum und umriss die Problematik des ver-

gangenen Sommerturniers. „Es ist in heutiger Zeit sowieso nicht einfach, einen ausreichenden Helferstab zu gewinnen, 

um solch eine Mammutveranstaltung an mehreren Tagen durchzuführen.“ Auch die �nanziellen Einbußen und übrig 

gebliebene Lebensmittel an den Verp�egungsständen seien der Westfalia übel aufgestoßen.

Die übrigen Vereinsvertreter hatten selbstverständlich Verständnis und bliesen ins selbe Horn, sodass letztlich die 

Abstimmung über die Fortsetzung der Junioren-Stadtmeisterschaften auf der Agenda stand. Immerhin sei der Trend 

der letzten Jahre in Bezug auf das generelle Interesse, aber auch auf die rückläu�gen Meldezahlen deutlich negativ, wie 

Fachwart Detlev Eppmann zusätzlich monierte. Letztlich �el die Entscheidung einstimmig: Die Titelkämpfe werden in 

Zukunft nicht mehr ausgetragen.

Doch damit nicht genug: Sowohl Eppmann als auch Charly Hesener werden ihre Ämter im Vorstand des SSV mit Ende 

der Stadtmeisterschaften in der Halle niederlegen. „Dies hat auch persönliche Gründe, die wir heute nicht weiter erläu-

tern wollen“, sagte Eppmann, der allerdings vor einigen Wochen zumindest einen neuen Kassierer gewinnen konnte: 

Hüseyin Tekin wird in Zukunft diese Aufgabe wahrnehmen und  sich gezwungenermaßen gleichzeitig bemühen, neue 

Mitstreiter für die Spitze der Fachschaft zu gewinnen, wobei sich das scheidende Duo aktiv an der Suche nach poten-

ziellen Nachfolger beteiligen wird.

Der Dienstagabend brachte den nächsten Paukenschlag: Auf der Sitzung der Senioren-Abteilung über-brachte der TuS 

Westfalia als geplanter Ausrichter des Budenzaubers dem Vorstand die Nachricht, dass die Veranstaltung unter seiner 

Regie auf keinen Fall in der neuen Halle an der Dammwiese statt�nden werde. „Die Mängel sind einfach zu gravierend, 

die vorhandenen Strukturen nicht ausreichend“, urteilt TuS-Vorsitzender Stephan Polplatz über die Umstände, die eine 

e�ziente und lukrative Durchführung unmöglich machen.

Auch der Vorstand konnte die Argumentation nachvollziehen, sodass es nun nur eine ein-

zige Alternative gibt. „Wir sind bereit, das Turnier mit einem ökonomischen Zeitplan in der 

Rundsporthalle statt-�nden zu lassen“, zeigt Polplatz auf. Diesbezüglich würden durch die 

Verantwortlichen nun Gespräche mit der Stadt Lünen aufgenommen, um die verfügbaren 

Möglichkeiten auszuloten, die Rahmenbedingungen abzustecken und mit den Hand-

ballern des Lüner SV Kontakt aufzunehmen. „Eine Entscheidung soll bis Ende September 

fallen!“, blickt Polplatz voraus.
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Westfalia’s Aktionen

Lichtermarkt in Planung
„Nach dem Fest ist vor dem Fest: Diese leicht abgewandelte Weisheit von Trainerlegende Sepp 

Herberger tri�t auf den TuS Westfalia Wethmar zu. Denn nach dem rauschenden Festwochenen-

de zum 75-jährigen Vereinsgeburtstag im August, laufen bereits die Planungen für das nächste 

Highlight.

So wird es auch 2023 wieder den beliebten Lichtermarkt auf 

der Platzanlage am Cappenberger See geben. Statt�nden 

soll dieser traditionell am Samstag vor Totensonntag. 2023 

ist dies der 25. November. „Mit diesem Event wollen wir auf 

die dann bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit ein-

stimmen, ho�en auf eine gelungene Veranstaltung“, sagt 

Christoph Cieslik, Eventmanager der Westfalia.

Auch in diesem Jahr soll sich die Fläche zwischen den 

Kabinen und den Garagen für einen Tag in eine kleine 

Budenstadt verwandeln. „Wir stecken gerade voll in den 

Planungen, wollen möglichst wieder ein Paket für die 

ganze Familie mit Musik, Kinderangeboten, Essen und 

Getränken, aber natürlich auch Ständen mit weihnachtli-

chen und adventlichen Accessoires anbieten“, sagt Cieslik, 

der ergänzt: „Und natürlich soll über den Tag hinweg bei 

einigen Spielen der Jugend auch der Ball wieder möglichst 

lange rollen.“

Nachdem die Grün-Weißen an ihrem Jubiläumswochenende alles andere als vom Wetterglück verfolgt 

waren, ho�t Cieslik, es beim Lichtermarkt besser anzutre�en. „Im vergangenen Jahr hatten wir mit kalten 

Temperaturen und Sonnenschein wirklich perfekte Bedingungen und den ganzen Tag über ein total vol-

les Haus bei uns auf der Anlage. Gegen eine Wiederholung hätten wir natürlich nichts einzuwenden“, sagt 

der Eventmanager.

Nach dem Jubiläumswochenende habe er von vielen Besuchern und Mitgliedern des Vereins positive 

Rückmeldungen erhalten. „Das Wetter können wir nicht beein�ussen, ansonsten hat es vielen Mitgliedern 

unserer großen TuS-Familie wirklich gut gefallen. Wenn beim Lichtermarkt jetzt noch das Wetter mitspie-

len sollte, zeigen wir, dass wir auch Lichtermarkt können“, sagt das Vereinsurgestein.

Mit seinem Planungsteam wird Cieslik in den nächsten Tagen wieder zusammensitzen, um weitere Details 

für das Event abzusprechen. „Weitere Infos zum Lichtermarkt ho�en wir dann schon in Kürze bekannt 

geben zu können“, sagt der 38-Jährige. 
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44534 Lünen · Münsterstraße 55 · Telefon 0 23 06 / 6 35 77 

Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden
in gemütlicher Atmosphäre

im Steakhaus El Gaucho. 

Original argentinische Steaks vom Holzkohlengrill

Party-Service

Balkan-Spezialitäten

Gesellschaften bis 90 Personen

Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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:

Westfalia’s nächstes Heimspiel

Heiß auf drei Punkte!!!

Sonntag, 17. September 2023, ab 15:00 Uhr
Vorspiel: Westfalia Wethmar II gegen TuS Niederaden II, 13:00 Uhr

SPORTPLATZ CAPPENBERGER SEE



Die Firma Hartmann, die 1863 gegründet wurde, ist ein alteingesessenes Lünener Um-
zugsunternehmen, welches von Günter Hartmann Senior und Junior gemeinschaftlich ge-
führt wird.

Die Traditionsfirma übernimmt Umzüge aller Art, egal ob es der Transport eines Ses-
sels, einer Küche, eines kompletten Hausstandes oder eines ganzen Firmenstandortes ist.

Seit Neustem bietet die Firma
Hartmann den Kunden die
Möglichkeit des sogenannten
„Selfstorage“, das heißt: Man
kann sein Mobiliar selbst ein-
lagern und jederzeit darauf
zugreifen.  

Kleintransporter, Anhänger,
Lkw, Möbelaufzüge und Um-
zugszubehör wie Sackkarren,
Gurte und Decken werden zu
kleinen Preisen vermietet.
Umzugskartons werden ko-
stengünstig zur Miete und
zum Kauf angeboten.

Für den flexiblen Urlaub stehen Wohnmobile zur Abfahrt bereit, vom kleinen Fahrzeug
für 2 Personen bis hin zum familientauglichen Camper für bis zu 6 Personen.

Dazu kommt für die Familie Hartmann, dass eine hochwertige Ausrüstung sowie gute und
zuverlässige Mitarbeiter helfen, die verschiedenen Wünsche ihrer Kunden zu erfüllen.

UMZÜGE • LKW-VERMIETUNG • SELFSTORAGE

Im Geistwinkel  41 · Lünen 

a 5 04 11

seit 1863

Ein 3-Raum-Selfstorage-Container

UMZÜGEseit 1863


